
 

 
 

Protokoll der  

Bürgergemeindeversammlung 
 

vom Dienstag, 17. Dezember 2024 
19.30 Uhr bis 19.40 Uhr 

Revue-Saal / Erikaweg 1 

 

 
Bürgergemeindepräsident Hector Herzig, begrüsst 37 stimmberechtigte Versamm-
lungsteilnehmerinnen und Teilnehmer. Der Gemeinderat (1 Person) enthält sich wie gewohnt 
seiner Stimme und wird als Enthaltungen aufgeführt. 
 
Als Stimmenzählerin werden Jolanda Singer und Andreas Schneider einstimmig gewählt. 
 

 
1. Traktandum: Protokoll der letzten Bürgergemeindeversammlung vom 

20. Juni 2024 

 
Das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung Langenbruck vom 20. Juni 2024 war im 
Schaukasten der Gemeindeverwaltung oder konnte auf der Webseite der Gemeinde eingese-
hen werden.  
 
Zum Protokoll wird kein Wortbegehren gestellt.  
 
Ja: 35 
Nein: 0 
Enthaltungen: 1 + 1 (GR) 
 

Beschluss 

Das Protokoll vom 20. Juni 2024 wird genehmigt. 

 

 
 

2. Traktandum: Vorlage und Genehmigung des Budgets 2025 

 
Im Budget 2025 sind Einnahmen von CHF 94'000.00 und Ausgaben von CHF 91’872.00 ge-
plant. Dies ergibt einen Ertrags-überschuss von CHF 2'128.00. Wunschgemäss wird nur noch 
eine Kurzfassung des Budgets gedruckt. Der vollumfängliche Voranschlag für das Jahr 2025 
steht jeder Stimmbürgerin und jedem Stimmbürger am Schalter der Gemeindeverwaltung zur 
Einsichtnahme offen oder ist auf der Gemeindehomepage zur Einsichtnahme verfügbar. Für 
allfällige Fragen standen Ihnen der Finanzchef, Hector Herzig oder die Finanzverwalterin, An-
drea Saner, zur Verfügung. 
 
Nach den Ausführungen und Erklärungen über die Einnahmen und Ausgaben gibt GP H. Her-
zig das Wort frei. 
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Wortmeldungen: 
- Es werden keine Fragen über das Budget 2025 gestellt.  
 
Nachdem kein Wortbegehren mehr verlangt wird, lässt GP H. Herzig über das Budget 2025 
abstimmen. 
 
Ja: 36 
Nein: 0 
Enthaltungen: 1 (GR) 
 

Beschluss 

Das Budget 2025 der Bürgergemeinde Langenbruck wird genehmigt. 

 

 

3. Traktandum: Einbürgerung – Fam. Amling 

 
Die Zivilrechtsverwaltung BL hat die Gemeinde aufgefordert, Herrn Torsten Amling (1967), 
Frau Ionica Amling (1974), sowie die Söhne Thomas Amling (2005) und Stephan Amling 
(2005) einzubürgern. Die Familie lebt seit über 10 Jahren in Langenbruck. Die Söhne haben 
die Primarschule in Langenbruck besucht.  
 
Die Familie wurde sowohl vom Kanton, sowie auch von der Gemeinde in den folgenden The-
menbereichen geprüft und hat alle Punkte erfüllt: 
 
1. Beherrschen der deutschen Sprache 
2. Eingliederung 
3. Grundkenntnisse in Staatskunde 
4. Förderung bei der Integration weiterer Personen 
 
Herr Torsten Amling wird zu Wort geben. Er stellt sich kurz vor und steht für Fragen bereit: 
 
Wortmeldungen: 
Es werden keine weiteren Fragen gestellt. 
 
Nachdem kein Wortbegehren mehr verlangt wird, lässt GP H. Herzig über das Traktandum 
abstimmen. 
 
Ja: 36 
Nein: 0 
Enthaltungen: 1 (GR) 
 

Beschluss: 

Die Versammlung beschliesst, Herrn Torsten Amling (1967), Frau Ionica Amling (1974), so-
wie die Söhne Thomas Amling (2005) und Stephan Amling (2005) gegen eine Gebühr von 
CHF 3'200.- in Langenbruck einzubürgern. 
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4. Traktandum: Verschiedenes 

 
GP H. Herzig erklärt, dass der Gemeinderat im Anschluss an die Einwohnergemeindever-
sammlung über die laufenden Projekte des Rates informieren wird. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortbegehren gestellt werden, bedankt sich GP H. Herzig bei allen 
Anwesenden für das Interesse und schliesst die Versammlung. 
 
 

Langenbruck, 17.12.2024 Protokoll: Lukas Baumgartner 
 
 
 
 
Hector Herzig, Gemeindepräsident  Lukas Baumgartner, Gemeindeverwalter 


